
Dunkle Augen

Musik und Text:Reinhart Stuffer

1. Dunkle Augen so klar wie Kristall,

fand ich irgendwo in einem tiefen Tal.

Sie sahen mich von weiten ganz 

verzaubert an.

Doch dann schwanden sie,

die Sehnsucht dort begann.

Wo ich suchte, da fand ich sie nicht

und ich schaute aus nach jedem Gesicht.

In Gedanken erscheinen überall,

dunkle Augen so klar wie Kristall.

Ref. Wer dir lieb und teuer ist

im Leben- nein, vergiss sie nicht.

Die dich jeden Tag vermisst,

wenn du nicht zu Hause bist.

Schöne Augen gibt es viele,

schöne Frauen von Gestalt,

doch nur treue Augen werden

mit dir alt.

2. Dunkle Augen so klar wie Kristall

voller Leidenschaft gibt es überall.

Heiß wie Glut das junge Blut

es macht dich an,

dreh dich um und lass sie,

denke nicht daran.

Auch wenn du von zu Hause weit fort,

dein Gewissen geht mit dir von Ort zu Ort.

In Gedanken erscheinen überall,

dunkle Augen so klar wie Kristall.

Ref. Wer dir lieb und teuer ist

im Leben – nein, vergiss sie nicht.

Die dich jeden Tag vermisst,

wenn du nicht zu Hause bist.

Schöne Augen gibt es viele,

schöne Frauen von Gestalt,

doch nur treue Augen werden

mit dir alt. 


